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„Wer sich allein langweilt, ist auch zu 
zweit nicht sehr unterhaltend.“

� (Ben Kingsley)

8. Kultur und Unterhaltung

Jetzt wird’s bunt!

Suchsel. Hier sind zwölf Wörter zum Thema „Kultur und Unterhaltung“ versteckt. 
Finden Sie alle?

Nachrichten, Ausstellung, Tanzschule, Verfilmung, Bestseller, Seifenoper, Festival, 
Graffiti, Konzert, Theater, eBook, Kino
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Frag dich schlau…

1. 	� Wie entspannen Sie sich im Allgemeinen?
2. 	� Welche Unterhaltungsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Wohnort?
3. 	� Wie verläuft eine gute Party Ihrer Meinung nach?
4. 	� Was lesen Sie gern? Warum?
5. 	� Lesen Sie gern Bestseller? Warum (nicht)?
6. 	� Was haben Sie schon auf Deutsch gelesen?
7. 	� Gehen Sie in die Bibliothek? Warum (nicht)?
8. 	� Was denken Sie über die Lesegewohnheiten von heute?
9. 	� Was halten Sie von Hörbüchern?

10. 	� Was halten Sie von eBooks?
11. 	� Was finden Sie besser: Bücher oder Buchverfilmungen? Warum?
12. 	� Wie oft gehen Sie ins Kino?
13. 	� Wie entscheiden Sie, welchen Kinofilm Sie sich ansehen möchten?
14. 	� Welche Filme sehen Sie sich gerne an? Warum?
15. 	� Warum ist das Pantoffelkino beliebt?
16. 	� Sehen Sie sich Filme in der Originalsprache an?
17. 	� Wie oft gehen Sie ins Theater?
18. 	� Welche Theaterstücke bevorzugen Sie? Warum?
19. 	� Wie entscheiden Sie, welches Theaterstück Sie sich ansehen möchten?
20. 	� Was halten Sie von Freilichtbühnen?
21. 	� Welche Rolle spielt Musik in Ihrem Leben?
22. 	� Gehen Sie gern in Konzerte? Warum (nicht)?
23. 	� Gehen Sie gern in Musikfestivals? Warum (nicht)?
24. 	� Tanzen Sie gerne? Warum (nicht)?
25. 	� Gehen Sie gerne auf Bälle? Warum (nicht)?
26. 	� Haben Sie schon eine Tanzschule besucht? Warum (nicht)?
27. 	� Wie oft gehen Sie in Museen und Ausstellungen? Warum?
28. 	� Ist Graffiti Kunst oder eher Sachbeschädigung?
29. 	� Welche ungarischen Festivals würden Sie Ausländern empfehlen?
30. 	� An welchem deutschsprachigen Fest oder Festival würden Sie gern teilnehmen? Warum?
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…büffle artig und antworte cool…� Track 51–56.

1.  �Wie entspannen Sie sich im Allgemeinen?

Es gibt viele Möglichkeiten, zur Ruhe zu kommen. Viele versuchen sich durch 
Entspannungstechniken zu erholen und wählen Yoga oder autogenes Training, damit 
sie sich von den Strapazen des Alltags erholen. Ich entspanne mich aber am besten in der 
Gesellschaft meiner Familie oder meiner Freunde. Wir unternehmen etwas gemeinsam, was 
mich vom Stress des Alltags abschalten lässt. Ich bin gern im Freien, mache gerne Ausflüge 
oder treibe Sport. Auch ein gutes Gespräch im Freundeskreis kann mich entspannen. Es gibt 
aber Tage, wo ich mich einfach hinlege, um mich auszuruhen. Wie viele andere, mache ich 
aber manchmal auch die Nacht zum Tage, und kann dann nicht so einfach von Arbeiten/
Lernen auf Ausruhen umschalten. 

sich entspannen, h. bei+ D kikapcsolódik, ellazul

zur Ruhe kommen a, i. o megnyugszik

e Entspannungstechnik, -en lazító technikák

sich erholen, h. von + D kipiheni magát

sich vom Stress des Alltags ab|schalten, h. kikapcsolódik (a mindennapos stresszből)

sich hin|legen, h. lefekszik, ledől

sich aus|ruhen, h. kipiheni magát

die Nacht zum Tage machen, h. éjt nappallá téve

von Arbeiten/Lernen auf Ausruhen 
um|schalten, h.

kikapcsolódik (a munkából/tanulásból)

2.  �Welche Unterhaltungsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Wohnort?

a) �Da ich in einer Großstadt wohne, kann ich rund um das Jahr aus vielen Veranstaltungen 
und Programmen wählen. Bei uns gibt es viele Unterhaltungsmöglichkeiten für Groß 
und Klein: Kino, Theater, Konzert, Museum, Zoo, Sport …, ganz nach dem individuellen 
Geschmack. Unsere Stadt bietet auch schon Einiges an Nachtleben: Wir haben eine 
große Auswahl an Discotheken, Kneipen und Cafés. Das Angebot ist so groß, dass die 
Entscheidung oft schwer fällt.

b) �Ich wohne in einem Dorf, so habe ich keine große Auswahl an Unterhaltungsmöglichkeiten. 
Früher gab es hier ein Kino (natürlich kein Multiplexkino), aber nur zweimal in der Woche 
hat man Filme gezeigt. Und die waren auch nicht die neuesten. Wenn ich mit meinen 
Freunden ausgehen möchte, müssen wir in die Stadt fahren. Dort gibt es Multiplexkinos, 
die auch Filme mit 3D-Technik zeigen, Einkaufszentren mit vielen Geschäften, 
Discotheken, Kneipen, usw. Wir können aber auch nicht sehr lange in der Stadt bleiben, 
weil die Verkehrsverbindungen nicht besonders gut sind. 

e Unterhaltungsmöglichkeit, -en szórakozási lehetőségek

e Veranstaltung, -en rendezvény

nach dem individuellen Geschmack egyéni ízlés szerint
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e Auswahl, -en an + D választék

e Verkehrsverbindung, -en közlekedés(i összeköttetés)

3.  �Wie verläuft eine gute Party Ihrer Meinung nach?

Eine gute Party fängt meiner Meinung nach mit der Vorbereitung an. Am besten erstellt 
man eine Liste, um nichts zu vergessen. Man überlegt zuerst, wen man einladen möchte 
und wo man eigentlich die Party organisieren möchte. Es ist immer schlecht, wenn man den 
Ort schwer finden kann, wo die Party stattfindet. Es ist aber sehr praktisch, wenn die Party 
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen ist. Auf den Partys wird oft getanzt. Da 
braucht man auch eine Tanzfläche und einen DJ mit einer guten Anlage und einem bunten 
Musikmix. Und die Gäste muss man auch versorgen. Leckeres Essen und Getränke gehören 
auch zu einer guten Party. Eine gute Party hat ein offenes Ende, d.h. jeder Partygast kann so 
lange bleiben, wie er möchte und wenn er will, kann er bis ins Morgengrauen feiern.

eine Liste erstellen, h. listát készít

e Tanzfläche, -n tánctér

e Anlage, -n berendezés

Gäste versorgen, h. gondoskodik a vendégekről

bis in den Morgengrauen feiern, h. hajnalig mulat

4.  �Was lesen Sie gern? Warum?

a) �Ich bin ein richtiger Bücherwurm, der jede Gelegenheit nutzt, um Bücher zu verschlingen. 
Ich lese sowohl klassische als auch zeitgenössische Literatur. Am liebsten lese ich aber 
Kriminalromane. Meine Lieblingsautorin ist Agatha Christie. Am Lesen ihrer Bücher 
habe ich Spaß, weil sie spannend sind und mich fesseln. Ich versuche immer das Rätsel zu 
lösen und den Täter zu erraten. Ich sehe mir auch die Verfilmungen ihrer Bücher immer 
gerne an.

b) �Ich muss ehrlich sagen, dass ich nicht gerne lese. Früher habe ich die Tageszeitung jeden 
Tag durchgeblättert und die Schlagzeilen gelesen. Wenn eine Schlagzeile mein Interesse 
geweckt hat, habe ich den Artikel gelesen. Heutzutage informiere ich mich über Aktuelles 
eher im Internet. Fachliteratur muss ich oft lesen, um mich weiterzubilden. Und ich 
lese natürlich regelmäßig meine E-Mails. Aber Lesen ist weiterhin nicht gerade meine 
Leidenschaft.

r Bücherwurm, ÷er könyvmoly

Gelegenheit nutzen, h. alkalom

e Bücher verschlingen, a, h. u falja a könyveket

zeitgenössische Literatur kortárs irodalom

r Kriminalroman, -e krimi

r Lieblingsautor, -en kedvenc szerző

fesseln, h. lebilincsel

s Rätsel lösen, h. megoldja a rejtélyt
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Aufgaben

Sie hören eine Frau, die über Planung und Organisation von Partys spricht. Le-
sen Sie zuerst die Aufgabe. Sie hören dann den Text zweimal. Entscheiden Sie 
beim Hören, worüber die Frau spricht und markieren Sie diese Aussage mit X. 
Wenn sie über etwas nicht spricht, lassen Sie das Kästchen leer. Achtung! Sie 
dürfen insgesamt 9 Antworten ankreuzen.

…hör den Profis zu…� Track 57. 

Die Frau spricht darüber

	� dass es immer einen Grund zum Feiern gibt.
	� dass eine große Party viel Energie kostet.
	� welche Nachteile es hat, wenn man die Gäste telefonisch einlädt.
	� wie eine schriftliche Einladung sein muss.
	� welche Rolle professionelle Helfer bei einer Party spielen.
	� wo man einen DJ oder eine Band engagieren kann.
	� dass es wichtig ist, die musikalische Ausrichtung genau abzusprechen.
	� dass man die Gäste um eine Rückmeldung bitten soll.
	� dass man vier Wochen vorher das Essen und die Getränke genau planen muss.
	� wann man eine detaillierte Einkaufsliste machen muss.
	� dass man die Gerichte mit Extras feierlicher servieren muss.
	� dass man am Vortag noch alles besorgen kann, was man vorher vergessen hat.
	� dass man die ganze Wohnung auf die Party vorbereiten soll.
	� was sich Frauen am Vortrag überlegen sollen.
	� dass eine Modeschau die Party attraktiver machen kann.

…und diskutiere heiß!

Sie organisieren eine Party. Würden Sie die Dienstleistungen eines professio-
nellen Personals in Anspruch nehmen? Was denken Sie darüber? Sammeln Sie 
Argumente pro und contra. Die folgenden Fragen können Ihnen dabei helfen:

1. 	� Wie oft organisieren Sie Partys?
2. 	� Was macht eine gute Party aus?
3. 	� Wer hat es besser: der Gastgeber oder der Gast? Warum? 
4. 	� Sind Partys teuer?

Vergleichen Sie Ihre Argumente mit dem Vorschlag im Lösungsschlüssel.

X


